
Die Schutzgitter-Kraffverstärker-Röhre 
RES 6 6 4 d
ist dim ensioniert fü r die gleiche A nodenbelastung 
von 12 W att w ie RE 604, jedoch für eine Anoden« 
Spannung von 400 Yolt.
Als Schutzgitterröhre gestattet sie die E rzielung 
höherer W irkungsgrade, so daß sie fast die 
doppelte W echselstromleistung w ie RE 604 ab
zugeben im stande ist. D er auftretenden  hohen 
A nodenm om entanspannungen wegen ist die An« 
ode nach oben herausgeführt. D am it die RES 664 d 
in norm alen Fassungen verw endet w erden  kann, 
ist der Anodenstecker m it einer Seitenklem m e des 
Sockels verbunden, von der aus eine V erbindung 
außen auf dem Kolben zum Anodenanschlufi aus
geführt w erden  kann.
D ie annähernd  erforderlichen G ittervorspan
nungen — die bei Schutznetzröhren nicht von d er 
Anoden-, sondern der Schutznetzspannung ab
hängig sind — gehen aus nachfolgender Tabelle 
hervor.

Schutzgitter- Neg.
Spannung G ittervorspannung

200 20
150 12

Bezüglich der Q ualitä t gilt das bei der RES 164 
Gesagte.



Kra f tve rstä r ke r- Rö h re RES 664 d

F a d e n s p a n n u n g ..............  3,8-4 Volt
H eizstrom  . .  . . ' .............. ca. 0,6 Amp.
A nodenspannung . . .  max. 400 Yolt 
Schutzgitterspannung max. 200 Yolt 
A nodenbelastung . . .  max. 12 W att 
Steilheit ....................  ca. 3,5 mA/V

D urchgriff.....................................D =  ca* * ^ %

D2=ätJ ca- 22
V e rs tä rk u n g sfak to r.......................... =  ^  =  ca. 80

Anodenstrom  siehe C harak teristik

S o ck e lan o rd n u n g ...............................(vgl. S. 139/6)
S o ck e lsch a ltu n g .................................(vgl. S. 141/10)
K o lb e n g rö ß e .....................................(vgl. S. 143/Vb)

Codew ort: nsuox


